
 

Seite 1 von 2 
 

 

 

Ihre Anfrage zur Umsetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht im Landkreis Vorpom-
mern-Rügen 

Sehr geehrter Herr Fraktionsvorsitzender Naulin, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

in vorbezeichneter Angelegenheit nehme ich Bezug auf die in der Anfrage gestellten Fragen 
und beantworte diese nachfolgend. 

1. Wie viele Arbeitnehmer sind ab dem 15. März 2022 auf Grundlage des § 20a Absatz 
5 Satz 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) schriftlich kontaktiert worden, um die einrich-
tungsbezogene Impfpflicht umzusetzen? 

Es wurden 1000 Arbeitnehmer auf Grundlage des § 20a Absatz 5 Satz 1 Infektionsschutzgeset-
zes kontaktiert. 

2. Wie viele Arbeitnehmer sind der Vorlage eines Nachweises über die vollständige Imp-
fung gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 gem. § 20a Absatz 5 Satz 1 Infektionsschutz-
gesetz (IfSG) nachgekommen? Bitte in absoluten Zahlen und prozentual auflisten. 

Insgesamt sind 193 Arbeitnehmer (19,3 Prozent) der Aufforderung nachgekommen. 

3. Sofern Arbeitnehmer die o. g. Nachweise nicht erbracht haben, sind seitens des 
Landkreises als mögliche Rechtsfolge Betretungs- oder Tätigkeitsuntersagungen aus-
gesprochen worden? Wenn ja, bitte die Anzahl nennen. 

In drei Fällen wurden Betretungs- oder Tätigkeitsuntersagungen ausgesprochen. 

4. Gab es Verfahren gegen Arbeitnehmer, die nach der schriftlichen Aufforderung durch 
den Landkreis Vorpommern-Rügen zur Vorlage des o. g. Impfnachweises durch eine 
zwischenzeitliche Beendigung des Arbeitsverhältnisses gegenstandslos wurden? Wenn 
ja, bitte die Anzahl der beendeten Verfahren wegen einer Kündigung benennen. 

Dem Landkreis sind hierzu keine Verfahren bekannt, da das Nachhalten dieser Informationen 
außerhalb seiner Zuständigkeit liegt. 

5. Wie bewertet der Landkreis Vorpommern-Rügen die damalige Einführung der 
einrichtungsbezogenen Impfpflicht im Besonderen und die Corona-Politik retrospek-
tiv im Allgemeinen? 

Eine seriöse, fundierte Bewertung kann nur nach umfassenden Recherchen erfolgen. Diese 
Möglichkeit hat das Gesundheitsamt nicht.  
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6. Inwieweit lässt sich ein nachhaltiger quantitativer Schaden durch die einrichtungsbe-
zogene Impfpflicht in der Pflegebranche beziffern, insbesondere was den stetigen 
Personalmangel betrifft? 

Es liegen keine Kenntnisse zur Beantwortung dieser Frage vor. 

7. Wie hoch waren die Gesamtkosten für den Fachdienst/das Fachgebiet, bzw. das 
„Team Impfpflicht“ während der sogenannten „Corona-Pandemie“ im Landkreis Vor-
pommern-Rügen? Bitte auch nach einzelnen Positionen aufschlüsseln, z. B. Personal-
kosten, Aufwendungen, Materialkosten, usw. aufschlüsseln. 

Eine ähnliche Frage wurde bereits 2023 durch die Fraktion BVR/FW gestellt. Im März 2023 
wurde beigefügte Tabelle übermittelt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Stefan Kerth 
Landrat 
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Anlage zur Anfrage/2023/007 - -Pandemie im Landkreis Vorpommern-

Sachverhalte

Aufwendungen Nettoaufwendungen Kostenerstattung Belastung 

Kreishaushalt

Aufwendungen Erträge Nettoaufwendungen Kostenerstattung Belastung 

Kreishaushalt

Nettoaufwendungen Kostenerstattung Belastung 

Kreishaushalt

Saldo

Impzentren 11.649,00 11.649,00 0,00 11.649,00 5.379.450,56 326.031,59 5.053.418,97 4.217.612,20 835.806,77* 2.459.751,27 2.131.771,42 327.979,85 1.175.435,62
Testzentren 0,00 0,00 0,00 0,00 222.815,82 0,00 222.815,82 224.546,00 -1.730,18 3.445,04 0,00 3.445,04 1.714,86

Mehraufwand Schulen Corona 40.589,82 40.589,82 0,00 40.589,82 6.491,73 0,00 6.491,73 0,00 6.491,73 2.027,27 0,00 2.027,27 49.108,82
Mehraufwand FD Gesundheit 36.167,91 36.167,91 0,00 36.167,91 15.700,00 0,00 15.700,00 0,00 15.700,00 0,00 0,00 0,00 51.867,91

Mehraufwand FD zentrale Dienste 75.319,20 75.319,20 0,00 75.319,20 11.694,70 0,00 11.694,70 0,00 11.694,70 12.455,50 0,00 12.455,50 99.469,40
Mehraufwand weitere FD 219.056,78 219.056,78 0,00 219.056,78 150.800,00 0,00 150.800,00 0,00 150.800,00 0,00 0,00 0,00 369.856,78

Personalaufwand Nachverfolgung 1.825.634,00 1.825.634,00 0,00 1.825.634,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.825.634,00

Sachaufwand Nachverfolgung 830.852,13 830.852,13 0,00 830.852,13 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 830.852,13
Corona Investiv 37.425,16 37.425,16 0,00 37.425,16 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 37.425,16

Gesamt 3.076.694,00 3.076.694,00 0,00 3.076.694,00 5.786.952,81 326.031,59 5.460.921,22 4.442.158,20 1.018.763,02 2.477.679,08 2.131.771,42 345.907,66 4.441.364,68

Erstattung ÜWK (über FAG M-V) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.817.082,86 -2.817.082,86 -2.817.082,86

Geamt Inkl. Erstattungen üWk 3.076.694,00 3.076.694,00 0,00 3.076.694,00 5.786.952,81 326.031,59 5.460.921,22 4.442.158,20 1.018.763,02 2.477.679,08 4.948.854,28 -2.471.175,20 1.624.281,82

* in der ausgewiesenen Belastung im HHJ 2021 i. H. v. 835.806,77 EUR sind Abschreibungen i. H. v. 496.275,71 EUR für Schutzausrüstung-Corona aus der Anschaffung im HHJ 2020 enthalten
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